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2. Was nah ist und was ferne, von Go kommt alles her,
    der Strohhalm und die Sterne, das Sandkorn und das Meer.
    Von ihm sind Büsch und Bläer und Korn und Obst von ihm,
    das schöne Frühlingsweer und Schnee und Ungestüm.
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3. Er lässt die Sonn' aufgehen, er stellt des Mondes Lauf;
    er lässt die Winde wehen und tut die Wolken auf.
    Er schenkt uns soviel Freude, er macht uns frisch und rot;
    er gibt dem Viehe Weide und seinen Menschen Brot. 
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